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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

GB 4 Finanzen und Beteiligungssteuerung 
 
 
 
403.5 Beteiligungsmanagement 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
E-Mail 
 

Jan-Niklas Claus 
563 - 4774 
Jan-Niklas.Claus@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

01.08.2026 
 
VO/0924/26 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

22.09.2026 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungssteuerung und Controlling & 
Betriebsausschuss WAW Empfehlung/Anhörung 
24.09.2026 Haupt- und Personalausschuss Empfehlung/Anhörung 
28.09.2026 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Entlastung der Mitglieder der Organe der Stadtsparkasse Wuppertal für das Geschäftsjahr 
2025 

 
Grund der Vorlage 
 
Entlastung der Organe der Stadtsparkasse Wuppertal gem. § 8 Abs. 2 lit. f SpkG NW 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt den Organen der Stadtsparkasse Wuppertal für das 
Geschäftsjahr 2025 Entlastung zu erteilen. 

 
 
Unterschrift 
 
Ohrndorf 
 
 
Begründung 
 
Mit Drucksache VO/0923/26 wird der Jahresabschluss 2025 der Stadtsparkasse vorgelegt. 
Die Entlastung der Organe der Stadtsparkasse Wuppertal obliegt ebenfalls dem Rat der 
Stadt. 
 
Der Verwaltungsrat der Stadtsparkasse Wuppertal hat in seiner Sitzung am 25.06.2026 
folgenden Beschluss gefasst: 
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Der Verwaltungsrat legt gemäß § 24 Abs. 4 SpkG NW den Jahresabschluss 2025 der 
Stadtsparkasse Wuppertal mit dem Bestätigungsvermerk des Rheinischen 
Sparkassen- und Giroverbandes sowie den Lagebericht dem Rat der Stadt Wuppertal 
als Vertretung des Trägers zur Beschlussfassung gemäß § 8 Abs. 2 f SpkG NW über 
die Entlastung der Organe der Sparkasse vor. 

 
Bei der Entlastung der Sparkassenorgane nach § 8 Abs. 2 f SpkG NW dürfen die 
Ratsmitglieder, die gleichzeitig Mitglied oder stellvertretendes Mitglied der Organe oder 
Mitarbeitende der Stadtsparkasse Wuppertal waren oder sind und im Jahre 2025 an 
Sitzungen der Organe der Stadtsparkasse Wuppertal teilgenommen haben, gemäß § 31 GO 
NRW wegen möglicher Interessenkollisionen nicht mitwirken. Dies trifft auf folgende 
Personen zu:  
 
Die Damen und Herren Stadtverordneten Gregor Ahlmann, Dr. Hartmut Beucker, Heiner 
Fragemann, Susanne Giskes, Nadine Heuser, Ludger Kineke, Dagmar Liste, Michael 
Schulte, René Schunck, Till Sörensen-Sibel und Michael Wessel. 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: Der Beschluss der Vorlage hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz und 
die Klimafolgenanpassung, da es sich um die Entlastung von Personen handelt. 
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